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Der Sturz des franzöſiſchen Mimſſterinms

Von unſerem Korreſpondenten
o Paris 1 April

Es ging ungemein luſtig zu in der Donnerstag Abendſitzung
der Deputirtenkammer Die Nachricht von dem Sturz des Kabinets
hatte ſich während der Diner Stunde durch Paris verbreitet und
die Damen der guten Geſellſchaft die ſich während der Faſtenzeit
den Theaterbeſuch verſagen mußten beeilten ſich die unverhofft
gebotene Zerſtreunng im Palais Bourbon anzunehmen dem Schau
ſpiel eines ſich in den letzten Zuckungen windenden Miniſteriums
beizuwohnen Dieſes unſchuldige Vergnügen hatte für die Ver
treterinuen des zarten Geſchlechtes um ſo mehr Reiz als es ihren
antiminiſteriellen Gefühlen ſchmeichelte An dem Tage da Herr
Ribot um ſeine Polizeiſpitzel Soinonry Nicolle und Goliard weiß
zu breunen auf offener Kammertribüne die tapfere kleine Fran
Cottu als Lügnerin Simulantin und Jntrigantin darzuſtellen
ſuchte hatte er das ganze ſchöne Geſchlecht in die Oppoſition ge
trieben nicht ausgenommen die Gattinnen und Freundinnen der
ſelben Deputirten welche um der eigenen Rettung willen gezwungen
waren dem Miniſter mit ihrem Vertrauensvotum beizuſprinugen
Jetzt da die beiden Panama Prozeſſe erledigt die amtliche Unter
ſuchung der Beſtechungs Affaire abgeſchloſſen die Angſt der Ma
jorität einigermaßen überſtanden war jetzt gewann der Widerwille
gegen die amtirenden Komödianten die Oberhand die Verachtung
der Geretteten paarte ſich mit der Rachſucht der Kompromittirten
und mit dem ſittlichen Zorn der Redlichen welche die Lichtfreunde
Ribot und Bourgeois ſeit vier Monaten bei ihrer Verdunkelungs
und Vertuſchungsarbeit beobachtet hatten und ſo wurde die Re
form der Getränkeſtener zum Vorwaund genommen um dieſe er
bärmlichſte aller Regierungen zu beſeitigen Die Reform ſelbſt
war eigentlich gar nicht in Frage ſondern nur der Zeitpunkt ihrer

Die Kammer hatte die betreffenden Beſtimmungen
in das Staatshanshalts Geſetz eingerückt der Senat ſie wieder
daraus geſtrichen um ſie ſofort nach Oſtern geſonderter Prüfung
zu unterziehen Die Wichtigkeit der Materie welche unn ſchon
eit zehn Jahren das Parlament beſchäftigt ſchien eine ſolche vor
chtigere Behandlung wohl zu rechtfertigen und der Finanz

miniſter Tirard verdient in dieſem ſpeziellen Punkte keinen Tadel
wenn er die Kammer bat uicht an dieſer Frage das Zuſtande
kommen des ohnehin ſchon um drei Monate verſpäteten Budgets
in letzter Stunde noch ſcheitern zu laſſen Die Kammer jedoch
ſtellte ſich ſehr eiferſüchtig auf ihre Prärogative that als hielte ſie
die Verzögerungstaktik des Oberhanſes für einen verfaſſungswidrigen
Uebergriff und antwortete trotzig Ohne Reform der Getränke
ſteuer kein Budget

Und ohne Budget kein Miniſterium replicirte Herr Ribot der
ſich einbildete die Majorität durch ſeine ihr in der Panama
Sache geleiſteten Dienſte unverbrüchlich an ſeine Fahne und an
ſeine Perſon gekettet zu haben Er bedachte nicht daß ihm nach
Allem was er für dieſe Majorität gethan weiter nichts zu thun
übrig blieb daß die Geretteten ſeiner nicht mehr bedurften daß
ſie ſeiner längſt überdrüſſig waren Er ſtellte die Vertrauensfrage
und da kein Boulangiſt kein Reaktionär ihn angriff da er es

Geheime üchuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

31 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Feldinger plötzlich ernüchtert und nicht minder er

ſchrocken als ſeine Frau war derſelben nachgeeilt und wie
er a ſtürzen ſah beugte er ſich über ſie im Beſtreben die
Gefallene aufzurichten

Bald jedoch überzengte er ſich davon daß Mizi das
Bewußtſein verloren habe und nun durfte er nicht länger
ſeine koſtbare Zeit damit vergeuden ſie aus ihrer Ohnmacht
zu erwecken Handelte es ſich doch um Tod und Leben der
armen unſchuldigen Kinder die vielleicht ſchon in den nächſten
Minuten rettungslos verloren waren

So begnügte er ſich damit die zuſammengeſunkene Ge
ſtalt bis an die Schwelle eines der benachbarten Häuſer zu
zerren und dann ſtürmte er weiter

Jnzwiſchen hatte ſich die vorher in ſo tiefes Schweigen
gehüllte nächtliche Straße belebt

Feuer riefen die erſchreckten Paſſanten die aus der
Stadt heimkehrend ihre Wohnungen aufſüchten nud Feuer
antworteten wie ein Echo die Stimmen ehe Haus
bewohner welche der Ruf an die Fenſter gelockt hatte

Niemand achtete der ohnmächtigen Fran die verlaſſen
an der Schwelle des Hauſes lag das Haupt auf en
Steinen gebettet

Die Leute eilten weiter der Unglücksſtätte z und bald
hatte ſich auf der Straße und im Hofe des Hauſes das der
Geiger bewohnte eine Anzahl Menſchen verſamnelt die
ur ſchrieen fragten guten Rath gaben umd
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wenig herbei zu rufen Noch hatte n
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perſönlich mit der republikaniſchen Mehrheit des Hauſes zu thun
hätte ſo erfolgte das Unvermeidliche die Niederlage

Um 7 Uhr Abends gab das Kabinet ſeine Demiſſion zwei
Stunden ſpäter ſollte es vor der zu einer Nachtſitzung einberufenen
Kammer ſeine Abſchiedsvorſtellung geben um in Ermangelung des
nun auf unbeſtimmte Zeit vertagten Budgets wenigſtens ein Paar
proviſoriſche Stenerzwölftel zu erbitten Eine ſolche Situation iſt
noch nicht dageweſen ſeitdem ſich Frankreich parlamentariſcher
Einrichtungen erfreut Ein Staatshanshaltsgeſetz welches zu
Neujahr in Kraft treten ſoll zu Oſtern noch nicht fertiggeſtellt zuſehen ſolche heilloſe Wirtſchaft ſolche Bekundung von Ohn

niacht und Unfähigkeit iſt ohne Beiſpiel Die Kammer ſchien das
jedoch höchſt amüſant zu finden Für die Nachtſitzung waren die
meiſten Mitglieder in Frack und weißer Halsbinde erſchienen als
wenn es einer Theaterſoirée oder einem Beſuch im Klub gegolten
hätte Die Damen in ſtrahlenden Toiletten füllten ſämmtliche
Zuſchauertribünen ſo daß dieſe dernière ministérielle einer
première dramatique glich Jndeß die Miniſterbank blieb leer

ie beſeitigten Excellenzen wollten dem verſammelten Tout Paris
nicht das Schauſpiel ihrer Agonie geben wollten dem ſouveränen
Volk nicht mit dem Ruf Morituri te salutant gegenüber treten
Nur Herr Tirard der trübſelige Greis hatte ſich wohl oder übel
einſtellen müſſen um die Forderung der proviſoriſchen Kredite zu
vertreten Er erbat ſich zu den drei bereits verbranchten Zwölfteln
noch zwei mehr erhielt jedoch uur eines Sein Autrag zu
nächſt an die Budget Kommiſſion verwieſen nöthigte dieſe zu
ungeſäumter Berathung und zwang ſomit die Kämmer die
Plenarſitzung inzwiſchen zu ſuspendiren Eine halbe Stunde
nur dauerte dieſes Jutermezzo dann beantragte Herr Lockroy
als General Berichterſtatter den proviſoriſchen Kredit auf ein
Jahreszwölftel zu beſchränken Man ſtimmte durch Hände
aufheben und da bei der erſten Abſtimmung zufällig ſämmtliche

Arme zugleich in die Höhe fuhren und ebenſo gleichmäßig auf die
Pulte zurückfielen ſo entſtand ein Klappern welches die Herren
Volksvertreter mit fröhlichen Erinnerungen an die Gymnaſialzeit er

friſchte Der Einklang der ni än eneinmüthigen Gefühlen der Geringſchätzung für das geſtürzte
Kabinet Ausdruck gab amüſirte das an ſolche Harmonie nicht ge
wöhnte Haus Man lachte wie ansgelaſſene Schulbuben am
Abend vor den Ferien und man wiederholte den uniſonen Ab
ſtimmungslärm mit beſtändig verbeſſertem Erfolg und
unter beſtändig wachſender Heiterkeit Das proviſoriſche Kredit
geſetz hatte ſechzehn Artikel und ſechzehn Mal wurde das neue
parlamentarifche Geſellſchaftsſpiel eingeübt

Die Beſchränkung anf ein Zwölftel und der gleichzeitig be
ſchloſſene Verzicht auf die Oſterferien ſind ein deutlicher Wink von
Seiten der Kanmer an das Staatsoberhaupt Schon am
Dienſtag unmittelbar nach dem Feſt will die Volksvertretung ſich
zu neuer Sitzung verſammeln Damit iſt Herrn Carnot bedeutet
daß er ſich mit der Einſetzung des neuen Kabinets zu beeilen habe
daß er auf jeden Verkleiſterungsverſuch von vornherein verzichten
müſſe und daß man von ihm die Berufung neuer durch keine
CheckAffaire kompromittirter Männer erwarte Anderufalls würde
das Miniſterium ſeines Vertraueus in dem Moment wo das jetzt
bewilligte vierte Steuerzwölftel verbraucht ſein wird in Gefahr
ſchweben ein fünftes nur für ſeine Amtsnachfolger bewilligt zu
erhalten

m

Samariter gefunden Eine alte Franu welche die Parterre
Wohnung in dem Hauſe inne hatte an deſſen Schwelle
ſie zuſammengebrochen war ſah die Ohnmächtige von ihrem
Feuſter aus und beeilte ſich dann ihr helfend beizuſtehen
Sie labte ſie mit Waſſer und bald bemerkte ſie Zeichen des
wieder erwachenden Lebens

Nun gelang es den vereinten Bemühungen von einigen
anderen Perſonen Mizi anufzurichten Langſam öffnete ſie
die Augen und blickte verwundert um ſich und ſchon
ſchwebte die Frage auf ihren Lippen wo ſie ſich befände
und was eigentlich ſie in dieſe Lage gebracht habe als
plötzlich die Erinnerung an die furchtbare Gefahr in der
ihr Theuerſtes ſchwebte ſie durchzuckte

Dazu geſellte ſich die Verzweiflung über die eigene
ohnmächtige Schwäche welche ſie verhindert hatte ſofort
ſelbſt das Rettungswerk zu unternehmen

Mit einem Schrei ſprang ſie auf und ohne auch nur
ein Wort anf die Fragen und Ausrufe der ſie umringenden
Lente zu antworten ſtürzte ſie die Straße entlang

Athemlos kam Mizi bei ihrem Hauſe an Das Hof
or war jetzt geöffnet worden dicht geſchaart ſtanden die
eugierigen

Alle Kräfte anſtrengend brach ſie ſich Bahn und man
machte ihr Platz denn ohne daß ſie es nöthig gehabt hätte
den Leuten zu ſagen welches Recht ſie habe hier einzudringen
fühlte es ein jeder welcher nur einen flüchtigen Blick auf

die Frau geworfenn eJus chleiertuch hatte ſich bei dem haſtigen Laufe ge

Todesangſt ſprach aus dem leichenblaſſen Antlitz aus
den weitgeöffneten ſtarren Augen und auf den Lippen
denen keuchend der Athem entfloh ſchien eine bange Frage

zitternd zu ſchweben an

ſte welcher den

Jnzwiſchen hatten ſich aber auch für Mizi barmherzige

Um Sitnation und Stimmung mit einem Wort zu kennzeichnen
Die Mehrheit wünſcht Herrn Conſtans zurückberufen zu ſehen
Wird der Präſident der Republik dieſem Verlangen Rechnung
tragen Wenn nicht dann um ſo ſchlimmer für ihn

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 3 April Hofnachrichten Am erſten Oſter
feiertag wohnte das Kaiſerpaar am Vormittag dem Gottesdienſt
in der Dom Jnterimskirche bei Am Nachmittag begab ſich das
ſelbe nach dem Schloſſe Bellevne im Thiergarten woſelbſt die
kaiſerlichen Prinzen mit den Kindern des Prinzen Albert von
Sachſen Altenburg und einiger dem Hofe naheſtehenden Perſönlich
keiten wie alljährlich Oſtereier ſuchten Hierauf nahm es mit den
geladenen Gäſten im Schloſſe Bellevne den Thee ein machte noch
eine kurze Spazierfahrt durch den Thiergarten und kehrte dann
nach dem königlichen Schloſſe zurück Heute Vormittag machten
der Kaiſer und die Kaiſerin eine Spazierfahrt von der ſie um
12 Uhr wieder im Schloſſe eintrafen Der Kaiſer erledigte als
daun Regierungsangelegenheiten und nahm um 1 Uhr den Hof
baurath Jhne ſchen Entwurf für die Umgebungen des für Berlin
geplanten Denkmals des Kaiſer Wilhelm I in Augenſchein

Die Reiſe des Kaiſerpaares nach Rom wird
am 18 d M angetreten werden Die Reiſe geht über Frank
furt Baſel und Luzern Gotthardbahn Mailand Rom Der
kaiſerliche Zug wird aus einigen 20 Wagen beſtehen Jn der
Schweiz wird eine Begrüßung mit dem Präſidenten des Bundes
raths und dem Chef des Auswärtigen Departements ſtattfinden
Jn den erſten Maitagen wird die Rückkehr des Kaiſerpaares im
Neuen Palais bei Potsdam erwartet wo es bis in den Spätherbſt
reſidiren wird

mehrere Tauſend Perſonen zur Beglückwünſchung ein
gefunden Die Anſprache des Ghymnaſialdirektors Wallis
aus Rendsburg beantwortete der Fürſt mit einem Rückblick
anf die Geſchichte Schleswig Holſteins für das er ſtets
die lebhafteſten Sympathien gehegt habe Er ſchloß mit einem
Hoch auf den Kaiſer als Schirmherrn aller Stämme des
deutſchen Reiches Anf eine Anſprache der Bouner Studenten
abordnung erwiderte der Fürſt er freue ſich daß die Jugend
ſeiner gedenke Die Nachwelt werde kund geben daß er ſeine
Pflicht gethan habe Mit den Zeitgenoſſen ſei er mehr oder
weniger zerfallen nur einmal habe er ſeine Pflicht nicht voll ge
than nämlich als Studeut und das ſei das Einzige was er be
danere

Der Bundesrath wird ſeine Arbeiten ziemlich gleich
zeitig mit dem Reichstag wieder aufnehmen und wie der Reichs
tag ſelbſt einer längeren Tagung als in früheren Jahren ent
gegen ſehen müſſen es ſei denn daß die Auflöſung des Reichs
tages der Tagung ein frühzeitiges Ende bereitet Geſetzgeberiſches
Material von Belang wird den Bundesrath in der nächſten Zeit
nicht mehr beſchäftigen Dagegen iſt man darauf vorbereitet daß
einzelne Vorlagen welche bereits dem Reichstage unterbreitet ſind

e e

dort

So kann nur eine Mutter blicken die ihr Liebſtes ihr
Kind in Gefahr weiß

Jetzt ſtürmt ſie die Steintreppe hinan die vom Hofe
aus zum Hochparterre und dem eigentlichen Eingange des
Hanſes führt denn die Kellerwohnungen hatten eine
ſeparate Thür

Erſtickender Rauch erfüllt den Hausflur und den langen
Korridor an deſſen Ende ihre Wohnung ſich befindet Dort
iſt die Gefahr dort ſind die Kinder Herr des Himmels
ſie hat vorhin recht geſehen das Feuer iſt in ihrer eigenen
Behauſung ausgebrochen

Halb ſinnlos vor Angſt eilt ſie weiter bricht ſich mit
den Armen Bahn durch die e die in dem
ſchmalen Raume Kopf an Kopf gereiht ſteht

Sie hört nicht daß man ſie anruft jetzt packt die Todten
gräberin ſie am Arme und ſchreit ihr zu

Die Thür iſt verſchloſſen und
Wo ſind meine Kinder keucht Mizi
Drinnen man ſchlägt die Thür ein

Axtſchläge laſſen ſich vernehmen ein Krachen wildes
Geſchrei ein Drängen zum Ausgange daß ſelbſt Mizi
trotzdem ſie ſich verzweiflungsvoll dagegen wehrt vom Strome

mit fortgeriſſen wird
Dichter Rauch erfüllt den Korridor Alles flüchtet es

iſt eine erſtickende Atmoſphäre
Schlagt die Gangfenſter ein rufen einige Beherzte

Ein junger Burſche ſpringt vor hält ſich ſeine Jacke vor
das Geſicht und ſchlägt mit einem Stocke die Scheiben des
erſten Feuſters ein das auf den Hof führt

Klirrend fallen die Glasſtücke zu Boden wo ſie zer
ſplittern ein Windſtoß zertheilt die ſchwarzen Rauchwolken
und ſo erblickt man einen Mann der aus dem brennenden
Raume auf den Korridor hinausſtürzt

Sein Antlitz iſt von Rauch ganz geſchwärzt Haar und
Bart verſenkt ja der feuchte Tuchmantel den er um die
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Anläßlich des Geburtstages des Fürſtenar hatten ſich e aus ren
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einer mehr oder weniger umfangreichen Umarbeitung zu unterziehell
ſein werden

Zum Kapitel Militärvorlage und Steuner
reform iſt mitzutheilen daß der Bericht über die Verhand
lungen der Militärkommiſſion unmittelbar nach dem Wieder
zuſammentreten des Reichstags feſtgeſtellt werden ſoll Es würde
danach nichts im Wege ſtehen die zweite Leſung der Militär
vorlage etwa um den 20 April beginnen zu laſſen Es ſoll
indeſſen die Abſicht beſtehen ſie bis zum Mai hinausznſchieben
Die Verſchiebung wird mit der Reiſe des Kaiſers begründet der
vom 20 April bis zum 1 Mai von Berlin fern ſein ſoll Jn
der Abweſenheit des Kaiſers ſo heißt es ſollten ſchwerwiegende
Entſcheidungen wie ſie ſich etwa aus den Verhandlungen über die
Militärvorlage ergeben könnten vermieden werden Der Hanpt
grund wird indeſſen wohl in den Arbeiten des Landtags
zu ſuchen ſein Man will verſuchen die Steuergeſetze unter
Dach und Fach zu briugen ehe die allgemein erwartete Auflöſung
des Reichstages erfolgt Man nimmt und gewiß nicht ohne
Grund an daß es unmöglich ſein werde die Berathung über ſie
mit Erfolg fortzuführen während für den Reichstag Neuwahlen
ſtattfinden Ein Abſchluß der Stenerreform aber iſt wünſchens
werth da das Mandat des gegenwärtigen Hanſes nur noch bis
zum Herbſte läuft und eine Nachſeſſion gleichfalls ſchon unter dem
Einfluß neuer unmittelbar bevorſtehender Wahlen mißlich ſein
würde Ob es freilich möglich ſein wird im Abgeordnetenhauſe
die Steuergeſetze durchzuberathen ehe im Reichstage die Ent
ſcheidung fällt muß zweifelhaft erſcheinen Die zweite Leſung
im Plenum wird trotz der eingehenden Arbeiten der Steuer
kommiſſion ſich ſehr weitſchichtig geſtalten Jm Reichstag aber
wo Alles auf die eine Frage ſich znuſpitzt wie ſich die Dinge nach
Fall der Militärvorlage geſtalten werden kann die entſcheidende
Berathung anch nicht zu lange hinausgeſchoben werden Vielfach
wird deshalb auch die Anſicht ansgeſprochen daß das Scheitern
der Militärvorlage zugleich für das Werk des Herrn Finanz
miniſters in Preußen verhängnißvoll werden könne

Die Hamb Nachr wenden ſich wieder in mehreren
Artikeln gegen die Militärvorlage und ſagen betreffs der Reichs
tagsanflöſung Bei Beſprechung der Frage ob der Reichs
tag aufgelöſt oder Verſtändigung mit demſelben auf einer anderen
Baſis geſucht werden ſoll wird auf Grund unſerer Artikel dem
Fürſten Bismarck zum Vorwurf gemacht daß er der jetzigen
Regierung das gerade Gegentheil von dem zu thun anrathe was
er ſelbſt unter ähnlichen Verhältniſſen im Jahre 1887 gethan
habe Wir beſtreiten daß dies zutrifft Einmal iſt die Lage
heute durchaus nicht dieſelbe wie ſie damals war aber wenn ſie
es wäre ſo träte immer noch das Wort si duo faciunt idem
non est idem in ſein Recht Die damalige Vorlage für welche
Fürſt Bismarck auflöſte enthielt eine Verſtärkung der Wehrkraft
die jetzige hält Fürſt Bismarck für eine Schwächung und würde
ihre Annahme bedauern namentlich wenn ſie durch Drohnng mit
Auflöſung erzwungen würde Wir halten die jetzige Vorlage des
Riſikos einer Auflöſung nicht für werth im Vergleich mit der von
1887 für welche damals aufgelöſt wurde Die Auflöſung erachten
wir in der hentigen Sitnation für ein Unternehmen das Konſe
quenzen nach ſich ziehen würde die vor 6 Jahren aus verſchiedenen
Gründen nicht zu befürchten ſtanden

Der Jeſuitenanutrag des Centrums wird voraus
ſichtlich im Laufe des April vielleicht ſchon am erſten Mittwoch
nach den Ferien auf die Tagesordnung des Reichstages kommen
Nach Beginn der zweiten Leſung der Militärvorlage dürfte von
Abhaltung der ſogenannten Schwerinstage Abſtand genommen
werden

Die Anarchiſten Schuhmacher Artelt und Handels
mann Nadan in Berlin hatten ſich am Sonnabeud vor der
zweiten Strafkammer des Landgerichts Berlin 1 wegen geheimer
Verbindungen zu verautworten Die Angeklagten wurden für über
führt erachtet Mitglieder des anarchiſtiſchen Klubs Aubermie
in London zu ſein Artelt wurde zu ſechs Radan zu nenn
Monaten Gefängniß vernrtheilt

Görlitz 3 April Laut offizieller Berliner Meldung trifft
der Kaiſer hierſelbſt zur Enthüllung des Kaiſer Wilhelm
Reiterſtandbildes am 18 Mai Mittags 12 Uhr ein Er
begiebt ſich vom Bahnhofe direkt nach dem Feſtplatz

Kaſſel 3 April Hier verlantet daß der Kronprinz
zu Oſtern 1894 das hieſige Gymnaſium beſuchen wird

Köln 3 April Die Stadt Köln hat zum Geburtstage des
Fürſten Bismarck eine Adreſſe nach Friedrichsruh geſandt in
der der Altreichskanzler eingeladen wird baldigſt einmal an
den Rhein zu kommen und die Domſtadt zu beſuchen

Jtalien,
Rom 3 April Die energiſche Sprache der Nordd

Allg Ztg ſowie der geſammten deutſchen Preſſe macht hier
einen tiefen Eindruck Die Tribnnaga fürchtet den Ans
bruch eines neuen deutſch franzöſiſchen Preßkrieges jedenfalls ſei
der Artikel ein ernſtes Symptom der internationalen Spannnung

Schultern geſchlagen hat Feuer gefangen und glimmt am
unteren Rande

Aber unter dieſem Mantel hat er etwas geborgen
ſie ſieht es die arme Mutter ſie eilt ihm entgegen mit
einem Jubelſchrei

Alois Du haſt ſie gerettet
Er ſchaut ſich um er erkennt die Stimme ſeines Weibes

Sehen kann er ſie nicht denn ſeine Augen ſind völlig ge
blendet von der Hitze dem Ranche

Sie ſpringt vor und faßt nach dem Mantel reißt ihn
zurück und erblickt den kleinen Edi der zitternd ſein
Köpfchen an des Vaters Bruſt ſchmiegt

Wo iſt Magda ſchreit ſie heiſer
Der Mann antwortet nur durch ein dumpfes Stöhnen

er will der unglücklichen Mutter nicht ſagen daß ihre
kleine Tochter rettungslos verloren daß ſie wahrſcheinlich
ſchon vom Feuertode ereilt worden iſt

Mizi aber ſtößt einen Schrei der wildeſten Verzweiflung
aus und die Hände ringend ruft ſie

So haſt Du das fremde Kind gerettet und meine ſüße
Magda verbrenunt Helft rettet Jhr Leute

Trotz der Schrecken des Augenblicks die ihn umdrängen
trifft den Feldinger das Wort wie ein Dolchſtoß

Alles vergeſſend packt er ſein Weib am Arme und fragt
mit bebender Stimme

Das fremde Kind iſt Edi nicht mein Sohn
Sie antwortet nicht ſie zerrt den Knaben ans ſeiner

Hülle die tödtliche Angſt welche ſie beherrſcht verleiht ihr
die Kraft ſich zu bezwingen und die rechten Worte zu
finden um das Kind zum Sprechen zu bringen ſie
fragt nach Magda Anfangs ſtarrt Edi ſie ſtumm und er
ſchreckt an er weiß es nicht wo das Schweſterchen
geblieben iſt das hatte er auch ſchon dem Vater g
r beide Kinder geſucht in dem brennenden dampferfüllten

aume

Die Opinione brandmarkt das Verhalten der Bevölkerung
von Asnieres und erklärt die Entrüſtung der deutſchen Preſſe für
vollſtändig begreiflich und gerechtfertigt Auch die hochoffiziöſe
Piemönteſe tadelt die Vorfälle aufs ſchärfſte als einen un

ziviliſirten barbariſchen Akt den alle anſtändigen Franzoſen ver

e

5 Juni v J aus einem dem Amtsrath Bieler gehörigen Steinbruchebei Reinsdorf der Treibriemen geſtohlen war hatte n an den zurück

on Spuren ſogleich erkannt daß nur ein Kenner das Ver
chwinden bewirkt haben konnte Herrn Kriminal Kommiſſar B gelang es
bald den Riemen bei dem Schuhmachermeiſter Fried Frd Kloppe in der
kl Ulrichſtraße allerdings in kleine Stücke zerſchnitten ausfindig zu machen

urtheilen müßten Sie glaubt jedoch daß die franzöſiſche Re
gierung keine Verantwortung treffe

Frankreich
Paris 3 April Méline welcher beauftragt war das

nene Kabinet zu bilden erſtattete geſtern dem Präſidenten Carnot
Bericht über den Erfolg ſeiner Bemühungen Es hieß er wolle
dann ſofort eine Erklärung abgeben daß die Regierung alle offen
baren Härten im Zollregime mildern werde Bald darauf aber
beſann er ſich angeſichts der Begrüßung die ihm in der Preſſe
zu Theil wurde und angeſichts der Thatſache daß Poincaré
endgültig die Uebernahme des Finanzportefenilles ablehnte eines
Anderen und begab ſich heute abermals zum Präſidenten Carnot
um ihm mitzutheilen daß er von der Aufgabe der Kabinetsbildung
zurücktrete Carnot berief dann den Kammer Präſidenten
Caſemir Périer zu ſich Dieſer berieth mit ihm zwei Stunden
lang über die Lage und empfahl die Berufung eines außerparla
mentariſchen Geſchäfts miniſteriums behufs Führnng der
laufenden Geſchäfte bis zu den Neuwahlen Carnot verwarf indeß
dieſen Vorſchlag Man ſpricht von einem Miniſterinm mit dem
Unterrichtsminiſter des früheren Kabinets Dupuy als Haupt

Nancy 3 April Geſtern Nacht fand eine blutige
Schlägerei zwiſchen franzöſiſchen und italieniſchen
Gruben arbeitern ſtatt wobei ein franzöſiſcher Arbeiter durch
Meſſerſtiche getödtet ward Die Haupträdelsführer die Jtaliener
Gebrüder Caſtagni wurden verhaſtet und die Gendarmerie verſtärkt
Die Bevölkerung befindet ſich in großer Aufregung

Belgien
Gent 3 April Der Sozialiſtenkongreß nahm faſt

einſtimmig eine Tagesordnung an wonach die früheren Beſchlüſſe
betreffend das allgemeine Stimmrecht aufrecht erhalten
werden Ein allgemeiner Ausſtand ſoll jedoch in dem Falle
vermieden werden wo die Einſchränkung betreffs des allgemeinen
Stimmrechts ſich auf das Alter oder das Recht der Familien
väter mehrere Stimmen abzugeben beziehen würde Wenn man
das Mehrheitsvotum den Grundbeſitzern oder denjenigen welche
ein Diplom über gelehrte und künſtleriſche Fähigkeiten aufweiſen
bewilligen würden dann ſollte der Generalrath der Arbeiterpartei
angewieſen werden den allgemeinen Ausſtand auzubefehlen Jn
der Stadt herrſcht vollſtändige Ruhe

Orient
Belgrad 3 April Von gut nnterrichteter diplomatiſcher

Seite verlautet daß das Sofiger Kabinet in Folge ſehr un
günſtiger Nachrichten über die Rührigkeit der bulgariſchen
Reg chtlinge in Serbien und im Hinblick anf die bevorſtehende

eiſe des Fürſten Ferdinand durch Serbien eine kate
goriſche Note an die hieſige Regiernng gerichtet hat in der es
Serbien für jeden dem Fürſten zuſtoßenden Zwiſchenfall ver
ant wortlich macht

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 30 März
Ein ganz beſonderes Glück hatten die Arbeiter Otto Zeiger

Guſtav Strengs und Franz Paatſch aus Schafſtädt als ſie im
Juli v J von den vielen Kiſten die noch vom Jahrmarkt her auf dem
Platze ſtanden gerade eine ſolche des Handelsmannes Thieme erbrachen
in denen ſie zwar nur Kleidungsſtücke ſuchen wollten aber außer dieſen
auch noch zwei Beutel mit ca 400 Mk baarem Gelde fanden Zeiger
und Strengs hatten den Diebſtahl ausgeführt und dabei für ca 600 MkKleidingsſtück geſtohlen welche ſie an den Platz trugen wo Paatſch

Wache hielt Von hier aus wurde das geſtohlene Gut in Säcken fort
geſchafft die erſten Beiden ſchleppten je 2 Sack und P einen Sack voll
nach Hauſe während letzterer von dem Gelde nichts zu erfahren bekam
Außerdem hatte Zeiger aus einer offenen Kiſte zwei Arme voll Seife
genommen und in ſeine Behauſung geſchafft Er und Strengs wurden
zu je 1 Jahr Paatſch zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Diebſtahl Der wegen Eigenthumvergehens ſchon zweimal vor
beſtrafte Arbeiter Hermann Schumann von hier 1864 in Kloſter
mannsfeld geboren ſtand heute abermals unter der Anklage des Dieb
ſtahls Es ward ihm zur Laſt gelegt im Januar vom Getreideboden
des Kaufmanns Amthor sen je einen Sack Mais Gerſte und Erbſen
am 27 deſſ Monats einen Sack Mehl und am 8 Februar aus einem
Güterwagen auf dem Bahnhofe zwei demſelben Eigenthümer gehörige
Säcke Weizen geſtohlen zu haben und zwar letzteres indem er den
Plomben Verſchluß abriß Dieſes leugnete er Da ihm das Gegentheil
nicht bewieſen werden konnte wurde Sch wegen s einfacher Diebſtähle
mit einem Jahr Gefängniß beſtraft

Den Werth von Treibriemen wußte der Maſchinenwärker
Karl Auguſt Klaus von hier aus ſeiner früheren Thätigkeit als
Maſchinenwärter genau zu ſchätzen und hatte deshalb namentlich anf
derartige Gegenſtände ſein Augenmerk gerichtet Als in der Nacht zum

Jſt Magda zu Bett
Nein ſie iſt auch herausgekrochen
Hat ſie ſich vielleicht unter s Bett verſteckt

Er weiß dies nicht zu ſagen
Da erleichtert ein Gedanke ihr gemartertes Gehirn

eine Erinnernng
Wenn die Kinder Verſtecken ſpielten dann liebte es

Magda ſich in ein niederes Kämmerchen zu verkriechen
das eigentlich zur Aufnahme des Brennmaterials beſtimmt
war Bei der Armuth der Geigerfamilie war in dieſem
Verſchlage welcher an die Küche ſtieß eben kein großer
Vorrath vorhanden

Und nun ſagte ſie trotz ihrer inneren möglichſt
ruhig Nicht wahr Edi Magda hat ſich gefürchtet und
iſt in das Kämmerchen gekrochen

Ja ja Mama rief lebhaft der Knabe das Köpfchen
erhebend da haben wir vorher auch die neue Puppe
verſteckt

Mizi richtete ſich zitternd anf von ihrer Stirne lenchtete
ein Etwas das wie Verklärungsſchimmer ihr bleiches Ge
ſicht adelte es war ein todesmuthiger Entſchluß

Da die Ranuchmaſſen welche immer noch der Stube ent
ſtrömten deren Thür vorher der Geiger eingeſchlagen
wenigſtens zum Theile durch den friſchen Luftzug zerſtreut
wirden der durch das zertrümmerte Fenſter hereinſtrömte
wagten ſich die Hausleute wieder vor

Die Todtengräberin welche ja ſtets in allen Fährlich
keiten Rath wußte hatte ſogar einen Eimer voll Waſſer
mitgebracht

In dieſem Augenblicke wurden aus der Ferue die Signale
eiterwehr hörbar und das ſcharfe Geklingel der Alarm

glöckchen
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Dieſer gab an denſelben von einem Unbekannten den er näher bezeichneteals altes Leder für 10 Mark gekauft zu haben Nach en S en

war es kein Zweifel daß der Angeklagte Klaus der Thäter des Dieb
ab ei Er wurde eſingis eingezogen und des ſchweren Diebſtahls
m wiederholten Rückfalle en da er bereits außer mehreren

anderen auch ſchon eine Zuchthausſtrafe wegen Eigenthumsdelikte auf
dem Kerbholze hat Mit ihm zugleich mußte auch der Käufer des
ominöſen Treibriemens Kloppe wegen Hehlerei auf der Anklagebank
Platz nehmen Obgleich er den neben ihm ſtehenden Klaus als
denjenigen bezeichnete der ihm den Riemen in Stücke zerſchnitten
angeboten und verkauft hatte leugnete dieſer es zu ſein Aus der
Beweisaufnahme ergaben ſich aber ſo viele belaſtende Momente
daß an der Schuld des Diebes kein Zweifel blieb Er wurde
deshalb auch für überführt erachtet und zu 2 Jahren Zucht
haus und Nebenſtrafen verurtheilt Kloppe wurde von der
Anklage der Hehlerei freigeſprochen da er nach dem Gutachten des
Sachverſtändigen den entſprechenden Preis für altes Leder bezahlt habe
alſo ſeines Vortheils wegen eine Sache von denen er den Umſtänden
nach annehmen mußte daß ſie mittels einer ſtrafbaren Handlung erlangt
war nicht angekauft hatte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 4 April
Zuſammenbruch des Bankhauſes Bernhard Lindner

Seit dem großen Bankbruche deſſen Erinnerung ſich beſonders an den
Namen Barnitſon knüpft war unſere Stadt ſeit etwa ein Vierteljahr
hundert vor einem ſolchen Ereigniß bewahrt geblieben deſſen verderbliche
Folgen ſich meiſt auf weite Kreiſe der Bevölkerung zu erſtrecken pflegen
Um ſo mehr Aufſehen erregte es als am Sonnabend vor Oſtern wie
wir bereits in einem Theil der Auflage unſerer Sonnabend Nummer
mittheilten das Gerücht ſich verbreitete daß über das bisher ſich eines
guten Rufes und großen Vertrauens bei unſerer Bürgerſchaft erfreuende
Bankhaus Bernhard Lindner Konkurs beantragt der Inhaber gleichen
Namens flüchtig ſei und verſchiedene Anzeichen dafür ſprächen daß
vielleicht auch die ihm anvertrauten Depots zum Theil unterſchlagen
ſeien Das Gerücht ſollte nur zu bald ſeine Beſtätigung finden indem
diejenigen welche von Unruhe über die ihnen drohende Gefahr für ihren
Beſitz getrieben ſich nach dem Geſchäft begaben um ſich über die Sach
lage zu unterrichten die Räumlichkeiten verſiegelt fanden und ohne
Genaueres erfahren zu können mit den ſchlimmſten Befürchtungen
heimzukehren gedrungen waren Die Zahl derer welche ihre oft ſo
ſauer erworbenen Spargroſchen dem flüchtigen Firmeninhaber anvertraut
haben und nun mit Angſt der weiteren Unterſuchung über den Stand
der Dinge entgegenſehen iſt allem Anſchein nach keine geringe wie
man hört ſollen beſonders auch zahlreiche kleine Leute darunter
Beamte c ihre Erſparniſſe bei der von ihnen als vertrauenswürdig
angeſehenen Firma niedergelegt haben und nun ihr Vertrauen büßten
denn welches überhaupt die Maſſe iſt iſt gegenwärtig noch nicht zuüberſehen
Dem Vernehmen nach dürften dann auch zahlreiche Kunden der Firma
welche derſelben durch Ausſtellung von Gefälligkeits Accepten Entgegen
kommen bewieſen haben zu ihrem großen Leidweſen und Schaden er
fahren daß ihre Bereitwilligkeit in ärgſter Weiſe gemißbraucht worden
iſt Die Urſache des Zuſammenbruches der Firma dürfte in Verluſten

des Jnhabers im Börſenſpiel und in Hypotheken Geſchäften zu ſuchen
ſein da derſelbe im übrigen durch ſeine perſönliche Lebensweiſe keinen
Anlaß zu einem Zweifel an ſeiner Solidität bot und ſelbſt aus ver
mögender Familie ſtammend durch ſeine Verheirathung mit einer Dame
aus unſeren beſten Bürgerkreiſen durch die mehrere hunderttauſend
Mark betragende Mitgift derſelben ſeinem Geſchäft erhebliche neue Be

triebsmittel zugeführt hatte Sein Geſammtvermögen wurde auf
ca 700000 Mark geſchätzt Erſt in jüngſter Zeit als Lindner eine
bei Ammendorf errichtete chemiſche Fabrik unter dem Selbſtkoſtenpreiſe

verkaufte wurde hier und da der Verdacht rege daß es mit ſeiner
Firma denn doch nicht ſo günſtig ſtehe wie man bisher angenommen
und eine Reihe von Kunden zog die ihm anvertrauten Gelder theilweiſe
zurück auch mehrere Verſuche Lindner s bei früheren Geſchäfts
freunden in allerletzter Zeit Gelder anzuleihen ſchlugen wie
man hört fehl und ſo mag er denn endlich aus ſeinen Ver
legenheiten keinen Ausweg ſehend ſich zur Flucht entſchloſſen haben
Auf Antrag eines Kunden des Geſchäftes der demſelben Depots über
geben hatte war die ſteckbriefliche Verfolgung Lindner s beantragt

derſelbe iſt nun bereits am erſten Feiertage in Delitzſch
wo er Verwandte hat ermittelt und hierher über
geführt Betheiligt ſind wie uns von anderer Seite mitgetheilt
wird die Mitteldeutſche Kreditbank in Berlin ein Halleſches Bank

e e
Doch Mizi faßte mit beiden Händen ihr Tuch hüllte

ſich feſt darin ein und ſprang vorwärts
Wo willſt Du hin rief Feldinger ihr zu der vorher

in halber Betäubung neben ihr geſtanden hatte
Mein Kind retten oder mit verbrennen
Mizi bleib es iſt zu ſpät

e ereivet Wartet Frau Feldinger um Gottes
willen

Sie iſt irrſinnig haltet ſie auf ſo ſchwirrte
und ſchrie es durcheinander

Sie aber der alle Zurnfe galten ließ ſich dadurch nicht
irre machen Ohne auch nur das Geſicht noch einmal zurück
zuwenden raug ſie ſich aus ihres Mannes Armen los und
indem ſie mit thränenerſtickter Stimme ſprach Leb wohl
Lois l vergieb mir und bete für meine arme Seele
eilte ſie zur Thür die loſe in ihren Angeln hing und ver
ſchwand in dem glühenden qualmenden Ranme

Ein einziger Schrei des Entſetzens ertönte dann trat
unheimliche Stille ein welche das Weinen einer Kinderſtimme

t der ſf Gs war der kleine Edi welcher die Kni s Vatersſchluchzend umklammerte 9 Blet ſeine
Bald aber folgte eine Szene unbeſchreiblicher Ver

wirrung
Zwei ſtarke Burſchen und Vater Steffen hielten den

Wo mit Gewalt zurück der durchaus ſeinem Weibe folgen

Die Frauen weinten und jammerten dies übertönte ſer
die Signale der Feuerwehr das Getrappel der Pferde das
dumpfe Rollen der Räder auf dem gefrorenen Boden dazu
geſellte ſich das puyene Kniſtern der Flammen das
Heulen des Windes der ſich noch mehr erhoben hatte Alles

Die Feuerwehr kommt die Feuerwehr So rief
man freudig und erleichtert aus

uſammengenommen war es ein einPacht düſterſter Art Bild des Schreckens
Fortſetzung folgt
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r 79 Mittwoche Dainſtitut ein Leipziger Bankinſtitut die aber größtentheils Deckung haben
ein hieſiger Maurermeiſter die beiden Brüder des L hier und in
Gütergolz wovon der eine aus Gefälligkeit Wechſel girirt hat die
weitere Verwandſchaft theilweiſe und hieſige wohlhabende wie kleinere
Geſchäftsleute c Die Einlieferung Lindners erfolgte geſtern
Abend 11 Uhr Er wurde durch den Kriminal Kommiſſar B bei
ſeinem in der Nähe Halles wohnenden Schwager ermittelt und dort
verhaftet Heut Morgen wurde er bereits der Königl Staats Anwalt
ſchaft zugeführt Bemerkt ſei noch daß von den ganzen Depots Nichts

mehr vorhanden iſt Selbſt die bei ihm deponirt geweſenen Gelder
ſeines alten langjährigen treuen Kontordieners und Hausmanns ſind
mit fort

Die Oſterfeiertage ſind vorüber Wahrlich Feſt und
Frühlingstage auf welche Fauſt s Worte an ſeinen Famulus beim

paziergang am Oſtermorgen wie nur ſelten paßten Leuchtend ſtand
das Tagesgeſtirn am wolkenloſen Himmel Licht und Wärme mit ſeinen
Strahlen ſpendend welche viele Tauſende von fröhlichen Menſchen
geſichtern wiederſpiegelten Auf allen Mienen war es zu leſen O
Sonnenſchein wie ſcheinſt Du mir ins Herz hinein Wahrlich faſt
ſchien es als hätte die heilige Meteorologia durch das prächtige Oſter
wetter diejenigen Hallenſer und Hallenſerinnen verföhnen wollen welche
über die Alterszulage von 12 Minuten die uns am 1 April
par ordre de mufti zu Theil geworden wenig erbaut gar

riesgrämig dreinblickten Vielleicht werden unſere Leſer die Wahrheitdieſer Mittheilung bezweifeln wir können jedoch verſichern daß be

ſonders zahlreiche Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechts die durch
nichts zu verheimlichende z Stunde welche ihren bisherigen Erden
tagen zugelegt iſt kaum verwinden wollen obgleich natürlich wie
könnte es anders ſein ihrer Jugend Anmuth ſehr wohl ohne
Schaden zu nehmen noch einige ſolche Verrückungen der Ortszeit ver
tragen dürfte Hinaus ins Freie war an beiden Oſterfeſttagen all
überall die Parole und vom frühen Morgen bis zum Abend wo
allerdings doch noch die raſch eintretende Kühle daran mahnte
daß der April thut was er will bevölkerten Tauſendedie Umgebung unſerer Stadt Natürlich zogen vor allem
nach dem Saalethal immer neue Schaaren fröhlicher Menſchen
im Feſttagsgewande Alle jene bekannten Stellen von denen der
Wanderer mit Wohlgefallen ſeinen Blick über dies ſchöne Stück deutſche
Erde ſchweifen laſſen kann wurden von Beſuchern kaum leer daneben
wandte man ſich nachdem man das Auge ergötzt mit Behagen auch
den Orten zu wo des Magens Letze winkte um ſo das Angenehme
mit dem Nützlichen in harmoniſchen Einklang zu bringen Die Wirthe
der Vergnügungslokale im Saalethal dürften darum an dieſen Feſt
tagen mit dem Ei das ihnen der Oſterhaſe gelegt hat wohl zufrieden
ſein denn wohin man kam überall z B in der Saalſchloßbrauerei
in der Reilsburg in Wittekind und beſonders auch auf der Peißnitz
deren ſchmucker Reſtaurationsneubau vorgeſtern eröffnet das Ziel von
vielen Tauſenden bildete herrſchte dauernd reges Leben das ſich
ſtrahlenförmig auch nach weiter gelegenen Punkten der Umgebung ſo
vor allem nach der Heide und den benachbarten Dörfern in Oſt und
Weſt Süd und Nord erſtreckte Mit ſinkender Sonne erſt begannen
die Pulſe der Straßen unſerer Stadt welche unter der Wirkung der
Sonntagsruhe Vorſchriften und der Auswanderungsgelüſte welche die
Bevölkerung erfaßt zu habenſſchienen nur von einem ſchwachen Lebens
ſtrom durchzogen waren wieder kräftiger zu ſchlagen der Menſchen
ſchwall fluthete heimwärts alle Verkehrsmittel die ſich ihm boten
ausnutzend beſonders die Straßenbahnen deren Wagenmaterial nicht
ausreichte alle die ſich ihrer bedienen wollten zu befördern Daß
Abends auch die Vergnügungslokale in unſerer Stadt Theater Cafe s
und Reſtaurants ſich eines regen Beſuches erfreuten der ſo die Jnhaber
für den Ausfall in etwas entſchädigte welcher ihnen tagsüber durch die
Ausflüge der Bevölkerung in die Umgebung gegen die früheren Sonn
tage erwachſen war brauchen wir kaum beſonders zu betonen So iſt
denn wohl zu hoffen daß der et bei Allen ohne Ausnahme
weiterklingen möge ſei es in blanker Münze die er gebracht ſei es
auch nur in freudiger Stimmung für die nun aufs Neue herein
gebrochene Arbeitszeit

Jubiläum Am 1 dieſes Monats feierte der Wagenmeiſter
F Wolkrodt ſein 25 jähriges Beamten Jubiläum nachdem derſelbe
eine 44 jährige Wirkſamkeit im Eiſenbahndienſte zurückgelegt hat Dem
rüſtigen Jubilar wurden zahlreiche Ehrungen und Glückwünſche
utheilh Goldene Hochzeit Am erſten Oſterfeiertag feierte der Kreis

erichtsbote a D Friedrich Hennig Fritz Reuter Str 7 in vollerRüſtigkeit umgeben von Kindern und Kindeskindern goldene Hochzeit

Von weit und breit wurden dem Jubelpaar die ſinnigſten Wünſche

und Geſchenke zutheil 4Beſitzwechſel Das früher Leuſcher ſche Gärtnerei
Grundſtück in Diemitz zuletzt den Herren Ed Eder hier und
W Leuſcher Teutſchenthal gehörig iſt käuflich an Herrn Kunſt
und Handelsgärtner Thürmer aus Marienbließ übergegangen

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen pro März
betragen 1893 Mk 18071 20 gegen 1892 Mk 14286 50 minus 1898
Mk 1165 80 Die Geſammtbetriebseinnahmen pro Januar März be
tragen 1893 Mk 36899 gegen 1892 Mk 42237 50 minus 1898
Mk 5888 50

Der Verkehr auf der Stadtbahn in den Feiertagen war
wie die folgende Ueberſicht über die Einnahmen ergiebt wiederum ein
anz gewaltiger und weiſt gegen das Vorjahr eine wirklich überraſchendeSegernng auf Es wurden vereinnahmt am

1892 1893Charfreitag Mk 399,34 Mk 849,89
Oſter Sonnabend 551,60 1047,42
Oſter Sonntag 718,24 1528,05
Oſter Montag 828,29 1656,65

Von den diesjährigen Einnahmen entfielen auf die Strecke Merſe
re Wagen an den 4 genannten Tagen nur die Beträge
Mark 42,70 35,20 51,50 und 61,41 dagegen auf die Strecke
WittekindTrotha die mit einem Wagen im Betriebe war bei einem
Fahrpreis von 5 Pf für die Perſon an den fraglichen Tagen
Mk 35,25 29,87 65,03 und 87,34

Staditheater In dem Luſtſpiel Er muß aufs Land
welches am Donnerstag zum Benefiz für Herrn Ferdinand Rinald
neu einſtudirt in Scene geht ſind die Hauptrollen mit den Damen
de la Chapelle Rinald Pauli Schneider Greve und den
Herren Rinald Vogel Bach und Schmidt Häßler beſetzt
Mit dem am Freitag ſtattfindenden einmaligen Gaſtſpiel des Wiener
Kammerſängers Theodor Reichmann wird unſerem Publikum
abermals die intereſſante Bekanntſchaft einer der hervorragendſten
Stützen der Bayreuther Feſtſpiele vermittelt Den Beſchluß des dies
maligen Spielabſchnitis in der Oper bildet Wagners Der Ring
der Nibelungen am kommenden Sonntag mit Rheingold beginnend

Frachtbriefformulare Es wird darauf aufmerkſam gemacht
daß vom 1 Juli d J ab nur noch die durch die Verkehrsordnung für
die Eiſenbahnen Deutſchlands vorgeſchriebenen Frachtbriefformulare zu
gelaſſen werden und daß eine Verlängerung der durch den Bundesrath
für die Weiterverwendung der früheren deutſchen Frachtbrief
formulare beſtimmten Friſt die am 30 Juni d J abläuft keinen
falls in Ausſicht genommen werden ka an

Warnung vor Anzeigen Der Reichsanzeiger veröffentlicht
folgende Warnung In deutſchen Zeitungen finden ſich neuerdings
wiederholt Jnſerate in denen Stellen als Aufſeher für Be
ſitzungen in der Nähe von großen Städten Deutſchlands mit günſtigen
Gehaltsbedingungen offerirt werden Als nähere Auskunftsſtelle iſtbald ein gewiſſer H Wolff 25 Lisleſtr London W bald ein ge
We iſcher 35 Ridinghouſeſtr London angegeben Wer ſich
auf dieſe verlockenden Anzeigen meldet erhält in beiden Fällen eine
von einem gewiſſen Kaul der ſich je nach dem in Bezug genommenen
Inſerat als Setretär des Wolff oder Fiſcher ausgiebt unterzeichnete
vorläufige t ſginms dahin daß Wolff oder Fiſcher eben nach dem
Continent verreiſt ſei und ſich den Bewerber perſönlich anſehen werde
daß der Bewerber aber zunächſt behufs Deckung der in der Angelegen

vr üi
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Möbelstoſfſe Portièren Läuferzeuge

rn ein rken ken Koſten einen Betrag von 80 Pf bis 1 Mk in Poſt
reimarken einzuſenden habe Dieſe brunn dürften genügen

um und ähnlichen Annoneen gegenüber zur äußerſten Vorſicht
zu mahnen

Polizeiliche Warnung vor einem Geheimmittel Der
Berliner Polizeipräſident wiederholt neuerdings die ſchon mehrfach ver
öffentlichte Warnung vor ein durchaus werthloſen Mittel Unter
der Aufſchrift Lunge und Hals wird neuerdings ein früher unter
dem Namen Homerianathee feilgehaltener Bruſtthee von einem
Agenten Ernſt Weidemann in Liebenburg am Harz in Päckchen von
60 Gramm Jnhalt bei einem reellen Werth von 6 Pfg zum
Preiſe von 1 Mk verkauft Das Mittel beſteht nach ſachverſtändiger
Unterſuchung aus einfachem Vogelknöterich der an allen Wegen und
oft auch in wenig verkehrsreichen Straßen zwiſchen den Pflaſterſteinen
wächſt Eine ſpezifiſche Heilwirkung hat das genannte Kraut nicht

Selbſtmord Am Sonnabend Nachmitiag wurde der Rentier
W in ſeiner Wohnung am Moritzzwinger erhängt gefunden Ver
fehlte Spekulationen durch die er einen Theil ſeines Vermögens
verloren hat ſollen die Veranlaſſung zu dieſer traurigen That gegeben

ben Nach Gutachten des Arztes ſoll der Selbſtmord bereits am
ittwoch ſtattgefunden haben

Der lenkbare Luftballon Der in der Sonnabend Nummer
angekündigte 2 Aufſtieg des lenkbayen Luftballons kann vorläufig nicht
erfolgen da alljährlich nur ein Aufſtieg ſtattfinden darf und zwar
nur am 1 April Unter dieſem Datum iſt auch die An
meldung des Patentes erfolgt

Verhängnißvolles Spiel Schon wieder einmal hat die
Unſitte Streichhölzer an Orten aufzubewahren wo ſie von Kindern
leicht erreicht werden können einen bedauerlichen Unglücksfall herauf
beſchworen Geſtern früh bemächtigte ſich der 4 Jahre alte Sohn
des Blücherſtraße 7 wohnhaften Tiſchlers Sch der von der Mutter
achtlos bei Seite gelegten Streichhölzer und zündete eines davon an
Das Kind kam hierbei unglücklicher Weiſe ſeinen Kleidungsſtücken zu
nahe welche ſofort Feuer fingen und theilweiſe ſo ſchnell niederbrannten
daß auch der Knabe namentlich am Oberkörper ſchreckliche Brand
wunden davontrug Derſelbe wurde ſofort nach der Klinik gebracht
woſelbſt es vielleicht gelingt eine ernſtere Geſahr abzuwenden

Aus der Umgebung
Lauchſtedt 3 April Uebel erging es geſtern Morgen

dem Handarbeiter Meinhardt aus Landsberg Derſelbe ſchlich ſich
vorgeſtern Abend von einer längeren Wanderung ermüdet in die
v Zimmermann ſche Schweelerei zu Neukirchen ein machte es ſich dort
bequem und ſchlief bald darauf ein Als der Betreffende gegen
Morgen wieder erwachte und ſeinen Schlafraum verlaſſen wollte ſtieß
er einen Kippwagen ſog Hund um ſodaß ihm die ſchwere Laſt auf
das rechte Bein ſiel Der Unglückliche vermochte ſich nicht zu erheben
und als man ihn nach Verlauf mehrerer Stunden auffand ergab ſich
daß er einen ſchweren Splitterbruch des Oberſchenkels erlitten
hatte der ſeine Ueberführung in die Klinik zu Halle erforderlich machte

Kloſtermaunsfeld 3 April Ein rabiater Gefangener
Als der Hausknecht des Gaſtwirthes Kunze wegen eines bei dem Uhr
macher D begangenen Diebſtahls in Haft genommen wurde geberdete
ſich derſelbe in ſeiner Zelle wie ein Raſender und zertrümmerte die in
derſelben befindlichen Utenſilien ſowie die Fenſterſcheiben Mit Hülfe
zweier Polizeidiener gelang es den Wüthenden zu überwältigen und
in die Zwangsjacke zu ſtecken Derſelbe ſieht wegen dieſes Exceſſes
einer beſonders ſtrengen Beſtrafung entgegen

Buttſtädt 3 April Selbſtmord Jn voriger Woche hat
die Frau des Tiſchlermeiſters G M hier durch Erhängen auf dem
Boden ihrem Leben ein freiwilliges Ende bereitet Die Familie welche
in geordneten Verhältniſſen lebt iſt ſehr zu bedauern Die Frau
welche ſchon längere Zeit Spuren von Geiſtesſtörung zeigte hat in
einem unbewachten Augenblick die unſelige That vollführt

Weißenfels 3 April Vom Kreistag Der Kreistag
bewilligte einen Beitrag von 5000 Mk zur Erbauung einer Kaiſer
Wilhelm Gedüchtnißkirche zu Charlottenburg und lehnte die Beitrags
leiſtung zum Bau einer Brücke über die Saale bei Dürrenberg ab

Köthen 3 April Verſuchtes Sittlichkeitsverbrechen
Ein Attentat verſuchte am Gründonnerſtag Abend ein hieſiger Arbeiter
gegen eine die Kreisſtraße nach Proſigk paſſirende Frau die ſich der
unſittlichen Angriffe zu erwehren ſuchte und laut nach Hilfe rief Jn
folge deſſen mußte der Angreifer von ſeinem Vorhaben Abſtand nehmen

d die Flucht ergreifen Derſelbe iſt aber verfolgt und verhaftet
worden

Erfurt 3 April Vorbereitungen zur Gewerbeanus
ſtellung Für die diesjährige Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung
ſind die Vorbereitungen u a für Gartenbau Jagd Fiſchzucht Koch
kunſt u a Ausſtellungen bereits im Gange Es iſt ferner die Ver
anſtaltung einer thüringiſchen kulturhiſtoriſchen Ausſtellung geplant
welche beſonders die häuslichen und gewerblichen Einrichtungen und
Hilfsmittel veranſchaulichen ſoll wie ſolche bis zum Abſchluß des erſten
Drittels dieſes Jahrhunderts zur Ausbildung gelangt waren Hierfür
wird beſonders um die werthvolle Unterſtützung der Thüringerwald
Vereine ſowie um die Mitwirkung der im Ausſtellungsgebiete beſtehen
den fachlichen und wiſſenſchaftlichen Vereine geworben werden Als
Gegenſtück hierzu ſoll eine in allen ihren Theilen vollſtändige Ans
ſtellung derjenigen Einrichtungen e alteen Geräthe Bedarfs
artikel c geſchaffen werden welche heute dem Gewerbe und der Haus
wirthſchaft zu dienen beſtimmt ſind

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 März Der Schloſſermeiſter Louis Strauß und Anna Wieſe Limbach

und Kl Klausſtraße 13 Der Handarbeiter Guſtav Giesler und Henriette
Stolle Fleiſchergaſſe 39 Der Schuhmacher Friedrich Meißner und Amalie
Böhmer Luckengaſſe 14 und Brunnenplatz 2 Der Bodenarbeiter Carl
Detemeyer und Eliſabeth Teubner Pfännerhöhe 27 und Beuchlitz Der
Handarbeiter Karl Kluge und Marie Harre Sennewitz und Morl Der
Lederfabrikant Friedrich Jüngſt und Antonie Wendler Siegen und Halle

Der Konditor Bernhard Pfautſch und Mathilde Herz Halle und Hamburg
30 März Der Buchdruckereibeſitzer Karl Pritſchow und Martha NMatthes

Albrechtſtraße 46 und Gr Steinſtraße 44 Der Bergarbeiter Friedrich
Aleithe und Anna her Waerach ne und Giebichenſtein

1 April Der Schloſſer Friedrich Kopp und Margarethe Ströfer Albrecht

ſtraße 4 und Harz 91 De öroGlauchaerſtraße 29 und Giebichenſtein Der königl Amtsrichter Hermann
Enke und Marie Stolzel Berlin Der Maurer Wilhelm Brömme und
Friederike Albrecht Schkeuditz

Eheſchließungen
1 April Der prakt Arzt Dr med Konrad Frick und Frieda Bertram

Blücherſtraße 3 und Kl Ulrichſtraße 17 Der chloſſer Paul Ganske und
Luiſe Stauch i und Magdeburgerſtraße 7 Der Zimmermann
Wilhelm Voigt und Pauline Herbſt Wiehe und Gr Steinſtraße 22 Der
Schloſſer Karl Müller und Maxie Wiebach Saalberg 21 und Germar
ſtraße 12 Der Zimmermann Jacobi und Bertha Hehne Arnſtadt
und Glauchaerſtraße 75 Der Tiſchlermeiſter Hermann Panſe und BerthaRewitzſch Welbra und Liliengaſſe 2 Der Gärtner Wilhelm Thormann
und Marie Körner Giebichenſtein und Mühlweg 19 Der Drahtzieher
Eduard Mattler und Auguſte Ulbricht Wuchererſtraße 1 und Martinsberg 20

Der Lackirer Richard Fritſche und Bertha Weber Kl Ulrichſtraße 10 und
Ranniſcheſtraße 6 Der Handarbeiter Wilhelm Dekars und Wilhelmine
Koch Brunnengaſſe 12 und Hedwigſtraße 7 Der Poſthilfsbote Robert
Günther und Anna Langeſtraße 16 und Franckeſtraße 2
Der VBohrer Wilhelm Zengerling und Minna Gerner Merſeburgerſtraße 19
und Weißenfels

hat Zieht Minna Frieda Ch1 April Dem Packmeiſter Karl Flechtner eine T Minna Frieda Char
lotte Forſterſtraße Dem Kaufmann Thilo exieß ein S Thilo Walther
Kurt Reilſtraße 134 Dem Schmied Karl Schneider eine T Bertha
Frieda Streiberſtraße 32 Dem Handarbeiter Wilhelm Liebke eine TNarie Anna Diemitz Dem Leitungs Aufſeher Ernſt Fiſcher ein S
Friedrich Max Streiberſtraße 20 Dem Polizei Sergeant Maximilian
Uras eine T Auguſte Marie Beeſenerſtraße 26 Dem Kanzlei DiätarKarl Prüfer eine e Marie Gertrud Leſſingſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter
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er Zimmermann Max Brode und Anna Schwamm

üſebre r Robert Berendt eine ß
ſtraße 2 Dem Tiſchler Hermann Lüdecke eine T Hermine Johanne
Emmy Gr Steinſtraße 32 Dem Handarbeiter Hermann Kober ein S
Hermann Karl Andreas Liliengaſſe 6 Dem Schmied Guſtav Gareiß eine
T Mar gehen ergſtrghe Dem Bremswärter Guſtav Tietze einS éſtas lther Kurt illerſtraße 26 Dem Kaufmann Guſta
Möhring eine Mittelſtraße 9 Dem Tiſchlermeiſter Benjamin
wald eine T Friederike Marie Martha Rathhausgaſſe 6 Dem Seiler
Friedrich Mannes eine T Gertrud Margarethe Ludwigſtraße 3

Kirchliche Nachrichten
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift

ſtraße 19 Mittwoch den 5 April Abends 8 Uhr BVibelſtunde

Vermiſchtes
Vorſichtig Von dem unlängſt verſtorbenen franzöſiſchen

Senator Renaud weiß die Köln Volksztg folgende Geſchichte
zu erzählen Als er aus ſeiner Heimath in den Pyrenäen zum erſten
Mal als Senator nach Paris kam miethete er in einem Gaſthofe
einige Zimmer und bezahlte die Miethe für einen Monat 150 Fr im
Voraus Der Beſitzer fragte den Senator ob er nicht eine Quittung
haben wolle Nein antwortete Renaud das iſt nicht nöthig Gott
hat es ja geſehen Glauben Sie an Gott fragte der Wirth
Selbſtverſtändlich Sie doch auch Nein Monſieur ich nicht
Ah meinte nun der Senator in dieſem Falle werde ich mir doch

eine Quittung ausbitten müſſen
Jnu den Hafen der Ehe eingelaufen ſind im Jahre 1891

in Berlin 17649 Paare Unter ihnen befand ſich eine Frau
im Alter von noch nicht 16 Jahren 4 Frauen im Alter von 68
bis 71 Jahren vier Männer von 19 bis 20 Jahren und vier
heirathsluftige Männer im Alter von 75 81 Jahren Von den
Bräutigams waren 14673 Junggeſellen drei von ihnen hatten 70 und
mehr Jahre den Weg durchs Leben allein gefunden ehe ſie ſich weib
licher Führung anzuvertrauen entſchloſſen 1639 hatten das Eheglück
ſchon zwei drei und viermal gekoſtet bei den 461 Geſchiedenen wird
von einem Ehe Glück wohl keine Rede ſein können Von den
heirathenden Frauen waren 16206 Jungfrauen 1059 Wittwen und
384 Geſchiedene Jn 8 Fällen der erſten Eheſchließung war der
Mann 30 Jahre und mehr älter als die Frau in 14 Fällen 25 bis
30 Jahre in 39 Fällen 20 bis 25 Jahre auf der anderen Seite
waren in 4937 Fällen der Mann jünger als die Frau in 205
10 bis 15 Jahre in 52 Fällen 15 bis 20 Jahre in 19 Fällen 20 bis
25 Jahre und in 2 Fällen ſogar 30 Jahre und mehr Die Statiſtik
verzeichnet einen glücklichen Bräntigam von 71 Jahren der eine
20jährige einen ebenſolchen der eine 25 26jährige und einen aus
derſelben Altersklaſſe der eine 88jährige Braut heimführte Der
76jährige Bräutigam hatte ſich die Altersklaſſe 49 50 der 77jährige
die von 38 bis 39 Jahren der 80jährige dieſelbe Altersklaſſe und der
81jährige eine Braut aus der Altersklaſſe 48 49 ausgewählt

v

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

ri Rom 4 April 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Kardinal Appolonui iſt ge
ſtorben

K Gent 4 April 11 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Sozialiſtenkongreß
beſchloß daß die belgiſche Arbeiterpartei auf dem Kongreß in
Zürich vertreten ſein ſolle ferner wurde eine Tagesordnung an
genommen in welcher das Stimmrecht für die Frauen ge
fordert wird Der Kongreß wurde ſodann geſchloſſen

I Paris 4 April 8 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Daily Telegr ſchreibt
Friedrichsruh iſt das deutſche Mekka geworden Obgleich

der dort wohnende Gebieter nicht mehr die Gunſt des Kaiſers
beſitzt iſt er doch noch immer der Gegenſtand eines übertriebenen

Kultus geworden Jndeß glauben auch die Freunde Bismarcks
nicht mehr daran daß der Fürſt ſich bei ſeinem hohen Alter noch
den Geſchäften widmen könne

L Paris 4 April 10 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Der Polizeipräfekt hat wegen
einiger Typhusfälle welche im Gefangenendépöt vor
gekommen ſind dieſes völlig räumen laſſen Alle Gefangenen
wurden nach der Conciergerie und nach La Roquette überführt
Die Schließung ſämmtlicher Dépöts wurde hierrauf verfügt

L Paris 4 April 11 Uhr 20 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Bogota wird
von dem Deputirten der Panamaliquidatoren telegraphisch
gemeldet daß bisher noch nichts bezüglich der Verlängerung der
Panama Konzeſſion entſchieden ſei und die Verhandlungen noch
immer fortdanern

L Paris 4 April 11 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber die bisherigen Schritte
Dupuys verlautet Dupuy s würde das Präſidium des Sena
tes Develle das Auswärtige Poincaré den Unterricht über
nehmen Für die Finanzen iſt Peytral und für den Handel
Lockroy in Ausſicht genommen Der Marineminiſter und
der Kriegsminiſter würden ihre Portefeuilles behalten

P London 4 April 9 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Herzogin Fife
iſt geſtern von einer Tochter entbunden worden

P London 4 April 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine Anzahl Arbeiter
haben Newcaſtle verlaſſen um in der Ulſterprovinz an den
Manifeſtationen gegen die Homerule theilzunehmen

Brüſſel 3 April Jn der Nacht zum zweiten Oſtertage
iſt ein Theil der Marienkirche zu Lille durch Dynamit
zerſtört Die Kirchenmauer und das daranſtoßende Seminar
ſind eingeſtürzt Perſonen ſind hierbei nicht verunglückt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voraunsſichtliches Wetter am 5 April

Bei Nordwind Fortdauer des vorwiegenden heiteren
trockenen und am Tage warmen Wetters

Waſſerſtände Am 4 April Halle unterhalb 1,82
Trotha 1,90 3 April Calbe Oberpegel 1,60 Unter
pegel 4 1,02 Dresden 0,16 Magdeburg 2 18
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8000
Dr Harang s Einjähr Freiwill Institut

1892 bestand 8 in d jetz Osterprüf 5 Schüler äas Pinj Examen

Fröbeſ scher Kindergarten
Caubenſtrafze 9

Wiederbeginn Donnerstag den E April

Halle a Jägerplats 21 Staatl Aufsicht Begründet 1864 Sehnelle u
sich Vorbereit f Rinj Freiw Examen u höh Lehranst 8 Klassen 7 akKad
geb Lehrer Eigens f Unterrichts Zweeke best Haus Pension Prospekt

Große ſchöne Wohnung

Adr u A n 3531 befördert Rucdolt Mosse Halle

Die erſten
Schulbedürfniſſe

nonFederkäſten
Leſeſibeln

Schiefertafeln
Billigſte und beſte

Vezugsquelle

Albin Hentze
Schmeerſtr 22 t

Kaffer Wein u Theegebäck
alle Sorten ff Kuchen

empfiehlt täglich friſch

Max Jäger Merſeburgerſtr 42

Butter e Honig
f f Süßrahmb c 7,00 f f rein Bienen
honig 6 4,75 J Spitzer Tluſte Galiz

I Ulrichstrasse 36

Wenn
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man ihnen W
Rademanns Kindermehl

Rademanns
Rademanns Kindermehl

fördert die Knochen u
Zahnbildung

außerordent
lich

e
W

J J

5 große Stuben mit Balkon Küche mit ſchönem Entree Waſſereloſet Boden
kammer u 2 Kellerräume ſoll für 400 M per 7 oder 10 1893 verm werden

Teypiche

Wenn
Kinder ent

wWwöhlnt werden

4 ſollen gebe man ihnen
2 Nademanns Kindermehl

Kindermehl
Rademanns Kindermehl

erſetzt die Muttermilch
vollkommen

299999
Reeller Ausverkauf

wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts und Wegzug von Halle
Anderer Unternehmungen halber müſſen ſämmtliche Waaren Läger meines Manufaktur und Modewaaren Geſchäfts binnen kurzer

Zeit ausverkauft werden und geſchieht der Verkauf zu fabelhaft billigen Preisen

Einen großen Poſten waschecht Blaudruck jetzt Mtr 37 Pfg
Hemdenbarchent jetzt Mtr 37 45 Pfg
federdichte Inlett jetzt Mtr 55 60 70 Pfg

Bettzeug jetzt Mtr 45 Pfg
v H Leinen jetzt Mtr 30 35 45 Pfg

extra iange Barchent Hemden
jetzt Stck 1,35 Mk

Möbel Ausverkauf
Wegen Abbruch des Grundſtücks ſollen

ſämmtliche neuen Möbel als Sophas
Vertikows Sekretäre Kommoden
Kleider u Küchenſchränke BHett
ſtellen u Matrauen Tiſche Stühle
Spiegel 2r in Nußbaum u Mahagoni
zu jedem annehmbaren Preiſe verkauft
werden

S G Klausstrasse B
à PſundHimbeerſyrup

bei Georg ZTeising Kleinſchmieden

Halle a S

Hochachtend

r S r e

Große er aße G 40 o 77
W

Leipzigerfſtra o 32

5 April

Einen großen Poſten Hancitücher jetzt Stck 15 Pfg
Wischtücher jetzt
Settdecken jetzt Stück 2,50 Mk
Handdrell 50 cm breit

extra ſchwere Qualität jetzt Mtr 37 Pfg
helle Cateuntüchep reeller Werth 60 Pfg

jetzt das Stück 20 Pfg

Mein Lager in PF Kleiderstoffen R iſt auf das Reichhaltigſte ſortirt und gebe ich dieſe zu und unter Selbſt

Wie bekanut führe ich nur reelle und gute Waaren und bietet ſich dem geehrten Publikum die nie wiederkehrende Gelegenheit ſolche zu ſpott

Große Ulrichſtraße H
J

9990908

J Nr 79

9 Pfg

T

v

Jonmſadt s Inſtitut Tür

Massage
ſchwed Heilgymnaſtik verbunden mit Dampfbädern und Dampfdouchen

Halle a S Leipzigerſtraße 32
empfiehlt ſich den Herren Aerzten und Patienten wegen ſeiner vorzüglichen Wirkung

bei Nervenleiden Gicht Rheumatismus 2e
Geöffnet f Herren früh v 12 Uhr Abends von 8 Uhr

f Damen Bedienung d meine Frau v 6 Uhr

Fröhbel scher Kindergarten
des ſtaatlich eonceſſ Kindergärtnerinnen Seminars

Wiederbeginn

S

Ausverkauf
C Hauntinamm e

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

I Ulrichstrasse 36
Wegen Aufgabe des Geſchäfts ſtelle ich meine großen Vorräthe durchaus ſolid gearbeiteter

Wöbel e und Volſterwaaren
Gardinen Möbelbezüge

bei bedeutend herabgeſetzten äußerſt mäßigen Preiſen zum ſchleunigen

Ausverſiauſ

ILaurentiusstrasse T
W Donnerstag den 6 April

C Hauptinanm

Wenn

7 Kinder an
Brechdurchfall

leiden gebe man ihnen
Nademanns Kindermehl

t das Deſie
C Navdemanns Kindermehl 4
D iſt für Mk 20 pro

Büchſe überall
zu haben

Gekaunfte Gegenſtände ksnnen Monate lang bei mir auf
Lager ſtehen bleiben

M 90 000
der erſte Hauptgewinn der Aarienburger Geld Lotterie
fiel in letzter Ziehung in meine Collecte
Marienburger Lotterie am 13 u 14 April 3372 Geldgewinne mit
375 000 u z 90 000 A6 30000 15000 c à Loos 3
Antheile 1,75 17 1BankgeſchäftLeo o Neuhbrandenburg Geſchaft

Nächſte Ziehung der

10 9 Liſte u Porto 30

Berlin
Potsdamerſtr 71

90000 M

Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit
Lina Sellheim

Meine
Fußbodenfarbe u ſach

trocknet ſchnell und iſt an Haltbar
keit unerreicht

Erns Jontzs ch Leipzigerſtr 29

Meine befindet
sich jetzt

Wuchererstr 86
Wucherer u Dessauerstr Ecke

Telephon 550
KarlPriedrieh pract Thierarzt

Wohnung

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlenSeifenſiederei d Hauara Kobert

Sämmtl medlzin
Gummi Waaren

J Kantorowioz Berlin N 28
Arconaplatz Preisliste gratis

Verbandwatte u Hinden
bei Georg Zelsing a d Kleinſchmieden

Ich habe mich hier als
praktischer Arzt niederge
lassen und wohne
r Steinstrasse 63
Dr med R Oemisch

Kartoffeln
400 Ctr gute Speiſekartoffeln ſind

wieder i à Ctr 2 Mk 5 Ltr
20 Pfg iederverkäufer billiger

Borrmann Streiberſtr 3

Garten Steine
gelb und roth zum Einfaſſen von Garten
Wegen c haben am Lager u empfehlen

Ed Lincke S Ströfer
Hpazierſtöcke

größte Auswahl ſchöneneneMuſter
empfiehlt billigſt

F ERsachhke Poſtſtrafſe 9

Butter ſenisfr Sahnenbutter 55 ſ Schlenderhonig
4,40 Mt V Habn Molkerei Tluſte Galiz
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